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Stadtarchiv Stuttgart
Bellingweg 21
70372 Stuttgart
Telefon 0711/216-915 12
Telefax 0711/216-915 10
stadtarchiv@stuttgart.de 73. Südwestdeutscher Archivtag 

21. bis 22. Juni 2013 
Archive und Migration 

STADTARCHIV
STUTTGARTSo finden Sie uns

Organisatorische Hinweise
Tagungsstätte:
Stadtarchiv Stuttgart, Bellingweg 21, 70372 Stuttgart (Bad Cannstatt)
Tagungsbüro:
Freitag, 21. Juni 2013, 16.30 bis 19.30 Uhr 
Samstag, 22. Juni 2013, 8.30 bis 12.30 Uhr 

Tagungsbeitrag
Vorauszahlung: 20 Euro 
Tageskasse: 25 Euro 
Pensionäre, Auszubildende: 10 Euro 
Workshop: 20 Euro 
Subskription des Tagungsbands: 10 Euro 
Unkostenbeitrag für das Mittagsbuffet im Stadtarchiv: 12 Euro

Wir bitten um rechtzeitige Überweisung bis 15. Juni 2013 auf das
Konto des Archivtags (Peter Müller /Archivtag) bei der HypoVereins-
bank Zweibrücken (BLZ 590 200 90, Swift (BIC) HYVEDEMM432),
Konto Nr. 389516902 (IBAN DE66590200900389516902). 

Auskünfte und Anmeldung 
Landesarchiv Baden-Württemberg 
Staatsarchiv Ludwigsburg
Arsenalplatz 3 
71638 Ludwigsburg 

Telefon 07141/18 63 10, Telefax 07141/18 63 11 
E-Mail: staludwigsburg@la-bw.de 
oder mit beiliegender Antwortkarte 

Dr. Roland Deigendesch/Dr. Peter Müller /Dr. Roland Müller 

Hotelzimmer
Bis zum 21. Mai 2013 ist bei der Stuttgart Marketing GmbH unter
dem Kennwort „Südwestdeutscher Archivtag“ für Tagungsteilnehmer
ein Zimmerkontingent inklusive Nahverkehrsticket im Motel One
am Hauptbahnhof, Lautenschlager Straße 14 reserviert.
Telefon 0711/2228-100, Telefax 0711/2228-251, 
hotels@stuttgart-tourist.de
Ein Reservierungsformular findet sich auch unter 
www.stuttgart.de/stadtarchiv/südwestdeutscher-archivtag



Grußwort 
Zum 73. Südwestdeutschen Archivtag in 
Stuttgart heiße ich alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus dem In- und Ausland herzlich 
willkommen.

Wir dürfen Sie begrüßen in einem der modernsten und zugleich
schönsten Archivgebäude des Landes, das wir vor gut zwei Jahren
eröffnen konnten und das die bewährte Arbeit unseres Stadtarchivs
räumlich auf eine völlig neue Grundlage gestellt hat. Das Stadtarchiv
verfügt über eine innovative Klimatechnik für die Magazine und ist
seit dem Umzug auch regelmäßig Veranstaltungsort für Vorträge,
Tagungen, Ausstellungen und Bildungsprojekte. Außerdem kommt
dem Stadtarchiv als Quartiersmittelpunkt eine zentrale Rolle bei der
Entwicklung des neuen Stadtteils Neckarpark zu. In Ihrer Tagung
beschäftigen Sie sich mit dem Thema „Archiv und Migration“. Einen
besseren Tagungsort als Stuttgart hätten Sie für dieses Thema kaum
finden können. Sie bewegen sich in Stuttgart in einer Stadtgesell-
schaft, in der über 40 Prozent der Bürgerinnen und Bürger sowie
nicht weniger als 60 Prozent unserer Schülerinnen und Schüler den
viel zitierten „Migrationshintergrund“ haben. Und der Stadt Stuttgart
sind vielfach, 2011 auch in einem europaweiten Vergleich, Spitzen-
leistungen auf dem Gebiet der Integration bescheinigt worden.

Indem Archive die Überlieferung der Vergangenheit und Gegenwart
sichern und zugänglich halten, sind sie zugleich die Orte, an denen
die jeweils aktuellen gesellschaftlichen Diskurse aufgefangen werden
und über Generationen für alle Bürgerinnen und Bürger nachprüfbar
bleiben. Hier wird man in Zukunft nachvollziehen und erforschen
können, wie aus dem „Gastarbeiter“ oder Flüchtling der „Bürger mit
Migrationshintergrund“ wurde, wie sich Integration vollzog und wie
sich vor dem Hintergrund unterschiedlicher individueller Geschichten
und Erfahrungshorizonte sowie gesellschaftlicher Auseinandersetzun-
gen eine internationale, tolerante und moderne Bürgergesellschaft
entwickeln konnte.

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg bei der Bewältigung Ihrer großen
und vielfältigen Aufgaben, rege Diskussionen und eine in jeder
Hinsicht erfolgreiche Tagung.

Fritz Kuhn

Programm

Freitag, 21. Juni 2013

11 bis  Workshop „Oral History und interkulturelle 
14 Uhr Kompetenz”

Dr. Annette Krämer, Linden-Museum Stuttgart 
(Teilnehmerzahl begrenzt, vorherige Anmeldung 
erforderlich) 

15 Uhr Führung durch Bad Cannstatt 
Treffpunkt: Stadtarchiv 

17 Uhr Triariersitzung

18.30 Uhr Empfang für die Teilnehmer 

19.30 Uhr Öffentliche Auftaktveranstaltung: 
Einwanderungsgesellschaft und Stadtgedächtnis
Zeitzeugengespräch 
Einführung: Gari Pavkovic, Leiter der Stabsabteilung
Integration der Landeshauptstadt Stuttgart
Moderation: Anna Koktsidou, SWR International

Samstag, 22. Juni 2013 

9 Uhr Eröffnung des 73. Südwestdeutschen Archivtags
durch den Tagungspräsidenten 
Dr. Roland Deigendesch 

Grußworte

Fritz Kuhn, Oberbürgermeister der Landeshauptstadt
Stuttgart

Dr. Claudia Rose, Ministerium für Wissenschaft und
Kunst Baden-Württemberg

Grußworte des VdA – Verband der deutschen 
Archivarinnen und Archivare e. V. und der ausländischen
Gäste

9.30 Uhr Partizipation durch Diversitätsorientierung
Öffnung von kulturellen Einrichtungen für 
bislang unterrepräsentierte Gruppen 
Dr. Sandra Kostner, Pädagogische Hochschule 
Schwäbisch Gmünd 

10 Uhr Archive und Migration
Ein Sachstandsbericht 
Dr. Michael Stephan, Stadtarchiv München 

10.30 Uhr Kaffeepause 

11 Uhr Vereinsüberlieferung als Zugang zur lokalen 
Migrationsgeschichte 
Ein Erfahrungsbericht aus Stuttgart 
Dr. Jürgen Lotterer, Stadtarchiv Stuttgart 

11.30 Uhr Die Tücke des Objekts – Migrationsgeschichten
sammeln 
Dr. Anja Dauschek, Stadtmuseum Stuttgart 

12 Uhr Mittagsbuffet

14 Uhr Die (re)konstruierte Ordnung
Praxisbericht zum Sammlungs-, Dokumentations-
und Ausstellungsprojekt „Auspacken“ der Stadt
Reutlingen
Claudia Eisenrieder M. A., Universität Regensburg 

14.30 Uhr Archive und Migrationsgeschichte aus 
französischer Sicht 
Daniel Peter, Stadtarchiv Nancy 

15 Uhr Kaffeepause 

15.30 Uhr Podiumsdiskussion
Migrationsforschung in vergleichender Perspek-
tive und deren Anforderungen an die Archive 

Prof. Dr. Michael John, Universität Linz 

Prof. Dr. Jochen Oltmer, Universität Osnabrück 

Dr. Bettina Severin-Barbouti, Universität Gießen

Moderation: Rainer Nübel, Weinstadt 

16.30 Abschlussdiskussion 


